
       5.Bernburger Genossenschafts-Cup        

3.Turnierrunde 

Zum Abschluss noch einmal zwei Finalteilnahmen der Teams der KOOP Askania-Einheit Bernburg 

Am vergangenen Samstag ging der 5.Bernburger Genossenschafts-Cup, unterstützt von der Bernburger 

Wohnungsgenossenschaft und von der Volksbank Börde-Bernburg, mit seiner 3.Turnierrunde zu Ende. 

Noch einmal richteten die Gastgeber je ein Turnier der F - und C - Junioren  aus. In beiden Turnieren kämpften und 

spielten wieder 8 Teams in zwei Gruppen um den Turniersieg. 

Am Vormittag waren die F-Junioren dran. Gewisse Leistungsunterschiede der angetretenen Mannschaften in dieser 

Altersklasse waren bald unübersehbar, denn schnell stellte sich heraus, dass der SV 09 Staßfurt in der Gruppe A 

genauso klar dominierte, wie in der B - Gruppe der gastgebende SV Einheit Bernburg. Diese beiden Mannschaften 

zogen verlustpunktfrei mit jeweils neun Punkten und deutlichen Torverhältnissen als Gruppensieger ins Halbfinale ein. 

Dorthin begleitet wurden sie von Germania Gernrode und dem SV Plötzkau. Beide Teams fuhren zwei Siege in ihren 

Gruppen ein. Diese vier Mannschaften beherrschten mit schon guten spielerischen und taktischen Elementen, aber 

auch mit starken individuellen Leistungen einiger Protagonisten ihre Gegner recht souverän. So war es am Ende nicht 

verwunderlich, dass die bei der Siegerehrung vorgenommenen Einzelehrungen auch an Spieler dieser Mannschaften 

gingen. 

Trotzdem hoben sich in den Halbfinalspielen Staßfurt mit einem 4:1 gegen Plötzkau und Einheit mit einem 3:0 gegen 

Gernrode noch einmal, nicht nur ergebnismäßig, von ihren Gegnern ab.  

Vor der Finalrunde konnten sich im Spiel um Platz 7 die TSG Calbe gegen die JSG Nördlicher Saalkreis und im Spiel 

um Platz 5 die SG Börde-Hakel gegen den Blankenburger FV mit 2:1 Siegen durchsetzen. 

Im kleinen Finale war dann der SV Plötzkau der Germania aus dem Harz klar überlegen. 

Dann kam es zum mit Spannung erwarteten Finale zwischen den beiden besten Mannschaften dieses Turniers. Sollte 

es in diesem Winter tatsächlich doch noch den ersten Turniersieg eines Gastgeberteams geben. Nein, leider reichte 

es auch diesmal nicht für den obersten Platz auf dem Treppchen. Denn die sehr ausgeglichen besetzten Staßfurter 

hielten das in allen vorangegangenen Spielen sehr souverän auftretende Einheitteam in Schach und gingen am Ende 

auch nicht unverdient mit einem 3:1 Sieg und damit als Turniersieger  von der Platte.  

Die anschließende Siegerehrung nahm Herr Thomas Stollberg als Vertreter der Bernburger 

Wohnungsgenossenschaft vor. Und spätesten zu dem Zeitpunkt verwandelte sich das eine oder andere traurige 

Gesicht in ein strahlendes, denn neben Pokalen für die drei Erstplatzierten konnte jedes am Turnier teilnehmende 

Kind auch die Glückwünsche und einen Mini-Pokal in Empfang nehmen. 

Statistik: 

 

Endstand: 

1.SV 09 Staßfurt, 2.SV Einheit Bernburg, 3.SV Germania Gernrode, 4.SV Plötzkau 1921, 

5.SG Börde-Hakel II., 6.Blankenburger FV, 7.JSG Nördlicher Saalkreis, 8.TSG Calbe 

 

Bester Spieler: Elias Rosenkranz (SV Plötzkau) 

Bester Torhüter: Charlie Hölzer (SV Germania Gernrode) 

Bester: Torschütze: Philipp Hecht (SV Einheit Bernburg, 11 Treffer) 

Kader SV Einheit: 

Max Schulze, Adrian Kurbneshi (1 Tor), Laurin Korn, Nils Fischmann (1), Finja Janek (2), Lionel Krug (1), Philipp 

Hecht (11) 

Den Abschluss dieses Events der KOOP Askania Bernburg-Einheit Bernburg bildete dann am Samstagnachmittag 

das Turnier der C2 - Junioren der KOOP. Da der Mannschaftskader der C2 an diesem Wochenende noch bei 

weiteren zwei Einladungsturnieren seine Visitenkarte abgab, holte man sich für das Heimturnier mit den Spielern Tyler 

Kumbu, Mihai Sidorov, Elias Beck von den D1 - Junioren und von den bereits in der B-Jugend zum Einsatz 

kommenden Spielern Franz Lange und Justin Kaiser starke Unterstützung. Ein wahrlicher KOOP Gedanke, der hier 



umgesetzt wurde und von dem alle Beteiligten profitierten.  

So marschierten die Gastgeber mit starken Leistungen ungeschlagen bis ins Finale der Veranstaltung. Nur im 

Halbfinale, das von hohem Spannungsgehalt geprägt war, gegen den FSV 20 Sargstedt, immerhin Titelverteidiger, 

brauchten sie auf dem Weg dorthin, nach einem Unentschieden in der regulären Spielzeit, ein 

Entscheidungsschießen. Dieses konnten sie mit 3:2 für sich entscheiden, wobei Justin Kaiser, später zum besten 

Torhüter gewählt, zwei Neunmeter parieren konnte. Dass der Gegner aus Sargstedt ebenbürtig war und auch mit 

starken Leistungen aufwartete, zeigte der souveräne Auftritt im kleinen Finale um Platz 3 gegen die TSG Calbe, 

welches man klar mit 4:0 für sich entschied. Diese Mannschaft  stellte dann auch nicht nur den besten Torschützen 

des Turniers, sondern auch den besten Spieler. 

Ebenso souverän, wie Einheit/Askania zog die U14 von Union Schönebeck, mit kontinuierlich guter Leistung, vor 

allem defensiv (nur 3 Gegentore) bis ins Finale ein. Aber auch ihr Halbfinale gegen Calbe war beim knappen 2:1 Sieg 

kein Selbstläufer. 

In den Platzierungsspielen um die Plätze 5 und 7 setzte sich der Post SV Magdeburg souverän gegen die Kickers 

Raguhn mit 7:0 durch und die Borussen aus Görzig, die durch ihre gute Spielanlage, aber auch durch ihre körperliche 

Unterlegenheit auffielen, ließen der Spg. Aken beim 5:1 keine Chance. 

Im spannenden Finale gerieten die Einheimischen gegen Union Schönebeck schnell mit 0:2 in Rückstand. Eine 

Korrektur des Ergebnisses für das Team der KOOP war möglich, aber die Bernburger ließen einfach eine Vielzahl 

100%iger Torchancen liegen, so dass es nur noch zum Anschlusstreffer reichte und die Unioner ihren Vorsprung  

über die Zeit retten konnten. 

Also erneut kein Turniersieg, wichtiger aber sind die gezeigten Leistungen und der Glückwunsch geht an die Unioner. 

Statistik: 

Endstand 

1.Union 1861 Schönebeck U14, 2. SG Einheit/Askania Bernburg, FSV 20 Sargstedt , Spg. Aken/Wulfen/Quellendorf, 

VfB Borussia Görzig, SV Kickers Raguhn, Post Magdeburg, TSG Calbe, 

 

Bester Spieler: Lennox Jordan (FSV 20 Sargstedt) 

Bester Torhüter: Justin Kaiser (Spg. Einheit-Askania Bernburg) 

Bester: Torschütze: Norick Doege (FSV 20 Sargstedt, 8 Treffer) 

Kader Einheit/Askania: 

Justin Kaiser, Jannis Ehrich (1), Jannik Jennert (1), Jonas Habenreich (2), Benedikt Mathes (1), 

Phillip Matthias Franz Lange (1), Elias Beck, Mihai Sidorov (1), Tyler Kumbu (6),  

 

 

Resümee zum 5.Bernburger Genossenschafts-Cup 

Die KOOP Askania Bernburg - Einheit Bernburg bot ihrem Nachwuchs, aber auch dem aus der näheren Umgebung 

und aus der Region in enger Zusammenarbeit mit der Bernburger Wohnungsgenossenschaft und der Volksbank 

Börde-Bernburg an drei Wochenenden Hallenfußball von den Bambinis bis zu den C - Junioren auf gutem Niveau, 

das die Gastgeberteams fast immer mitbestimmten, schafften es die aufgebotenen Mannschaften doch immer 

mindestens bis ins Halbfinale, wobei sie nur zweimal nicht den Sprung aufs Podium schafften. Allerdings mussten sie 

bei insgesamt drei Finalteilnahmen den Turniersieg stets ihrem jeweiligen Gegner überlassen. 

Die insgesamt 8 Hallenturniere in der Bernburger „Bruno-Hinz“-Sporthalle und in der Sporthalle „Eichenweg“ sahen 

knapp 600 zahlende Zuschauer. Das waren zwar ca. 200 weniger, als in den vergangenen Jahren, aber es waren 

auch zwei Turniere weniger. Insgesamt 61 Mannschaften standen sich im fairen sportlichen Wettstreit gegenüber, die 

ihren Leistungsstand mit anderen Teams vergleichen konnten und zugleich die eine oder andere neue Freundschaft 

knüpften. 

Schließlich geht noch einmal ein großes Dankeschön an die beiden Sponsoren dieser Veranstaltung, die die 

Kooperation nun schon seit nunmehr 5 Jahren so großartig unterstützen. Aber auch die fleißigen Helfer,   die in den 

Kampfgerichten mitwirkten oder als Schiedsrichter, wie der erst 12jährige Vincent Müller, dabei waren oder die, die im 

Hintergrund die Strippen ziehen, um solch eine Turnierserie reibungslos über die Bühne zu bringen sollen nicht 

vergessen werden und zum Schluss auch nicht die Bernburger Freizeit GmbH, die jedes Jahr ihre 

Sporthallen in gutem Zustand zur Verfügung stellt. 

 

 


